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Hieraud ift erfidhtlich, dap fih diefe Gemeinte jeit etnigen Fahren
gewaltig angeftrengt hat, um ihr Scdhulwefen auf eine eviledlide Hobe
31t bringen und in Diefer Vesiebung andern etwad nigerijhen Ge-
meinden ber Umgegend ald Lorbild dienen fonnte. Gbenjo feblt e3d
nidt an Bildungsébeftrebungen aller Art, die Gemeinde bejist eine
Bibliothet fiir die Jugend; ein Gefangveresin und cine Bledymufifge-
felljdhaft Jorgen fliv die Pflege Ded Gefanged und der IMufit und ein
Oriitliverein fiir die Fortbildbung dDer Haudiverfer.

g war friber ein abgelegened Torf mit einer einjigen Ler-
fehr8ftrafie von Aarberg nad) Biven. AIZ tann vor 30 Fabren bdie
neue Vernfirafe durdy dad Lypthal angelegt wurde und idberall Pin-
tenwirthjdaften wie Pilze emporjdofien, fo f(bte vief tn Lerbindung
mit andern Umftiuden einen fatalen Ginfluf auf die in die nene Sady=
lage fich nidyt jogleid) 3urechtjindende, meijt dem Mitteljtante ange-
horende ldndlidye Vevdlferung und erjdyitterte um Theil Den Wobl=
fland ded Torfed. Nadh und nady aber ift diefelbe wieber jur Bejin-
nung gefommen und findet nun, da wenn die Cifenbabnen und die
neuen Berfehrdwege fiberhaupt etwad niigen follen, die LWobhlfahrt
der Biirger auf der Grundlage rithriger Thdatigfett und Soli=
Ditat, jowie vor Allem audy auf einer tiidytigen Sdhulbil-
Dung ruben muf, wepwegen die Gemeinde denn audy in diefer Ve-
siebung die 16blidyjten Anftrengungen macht.

Crflirung aud dem Wmte Laupen.
2 Opit fommt ihr; dod) ihr fommt. ¥
Die bernijdhe Lebrerjdaft bat ohne Bweifel hinlinglich Kenntnif
erhalten von Den Angriffen, welde Herr Schulinjpeftor Cgaer von
Ceiten eined Correfpondenten ded ,Lerner Vlatted” aud Anlap Der
Sujpeftion der Schulen ju Lauper gu erleiden hatte. Tie Kreidjynode
Qaupen Bat in ihrer 3ablreich Befudhten Berfammiung vom 23. Mz
abbin dieje Angelegenbeit in den Kreid ihrer Befprechung gezogen und
fich dann audy mit einer an Ginftimmigteit grengenden Wiebrheit ju
Gunften ded angegriffenen Schulinjpeftord audgejprochen.
€8 wurbe awar jugegeben, bdap Herr Ggger bet Jeinen Jnjpef:
tionen Bhin und wieder allerdingd etwad rajdy und ernft verfabre,
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namentlidy in Edyulen, wo man {idy nad feiner Ueberzengung su wenig
um die obligatorijchen Rebrmittel und den Unterridhtdplan Fimmere,
die dody, wie jeder Lebrer wifjen mag, mit fo viel WMithe, Umficyt
und Eadyfenntnip endlidy erftellt worden. Dagegen wurbe vieljeitiy
mit Gutjdyiedenhett bezenugt, vap Herr Cgger mit pilidhttrenen Lehrern
und ordentlihen Eehtilern nidyt anberd ald freundlidy verfahre und
dag er al$ erfabrener, tidhtiger Sdulmann, ald gewandter, pflidt=
eifriger (ynjpeftor, al8 fraftige Stiige und treuer Freund ded gewif-
jenbaften Yebrerd alle Anerfennung und Hodadytung verdiene, jorwohl
pon Ceite der Lebrerjdhaft, al8 audy der Bebfrden und ded LVolfes.
Herrn Ggger’s BVemerfungen find jtetd gqut gemeint, oft befjer, ald
jte dheinen. Ler jie nicyt 1bel aufnimmt, Jondern weislidy beriikfid)-
tigt, wird fih und jeine Schule bald gelhoben und dann aucd) ded
Sujpeftord Bujriedenbeit finden. Diefed fann, wobl mit vielen An=
Dern, Der Untergeichnete begeugen, der feit dem Jabr 1852 ftetd unter
Herrn Cgger’s Leitung geftanden und aucf; jhon mancdyen LWinf von
ihm erbalten bat.

Diefe Beilen mogen nadhtrdglich menfgﬁené Der Lehrerjdhaft im
Allgemeinen bdie EStimmung der Lehrer im Amt Laupen fund thun.
Wer demnady Kenntnif genommen Hat von den Angriffen jened Cor-
refpondenten aud Laupen gegen Hin. Schulinjpeftor Ggger, der wolle
gefalligft auch Davon Moty nehmen, Daf die groBe Wehrheit Der
Sreidjynobe Laupen froglidhe Angriffe entjdyieden mifbilligt und Diefe
ihre WMipbilligung biemit, gemdp Vejdhlup vom 23. Mdrz, oHffentlid)
aud)pricht.

Wyleroltingen, tm April 1867.

Sm Namen Dderfelben,
Der Eefretdr der Kreid-Synobe:
R Shledt

Mittheilungen.

Bern, 1. Obligatorijdhe Frage (Cingefandt.) Don-
nerdtag den 14. Mdry verjammelte fidy vie Kreid-Synode der Stadt
Bern gur Behaudlung der erften oblig. Frage: Welde mefent:
lidhgen Mangel gefgenjidsur Jettnod in unjerm



	Erklärung aus dem Amte Laupen

